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Keine nächtliche Schließung des Görlitzer Parks

Sehr geehrter Frau Senatorin Schreiner

die Stadtteilgruppe Friedrichshain-Kreuzberg des ADFC sorgt sich über die geplante 
nächtliche Schließung des Görlitzer Parks. Wir hatten uns deshalb an den Regierenden 
Bürgermeister Wegner gewandt, dessen Büro uns mitteilte, dass Sie in dieser Sache für die 
Umsetzung zuständig seien. Wir möchten Ihnen hiermit unsere Sorge erläutern.

Wir sehen ein Problem für uns als Radfahrer und Fußgänger, da für uns der Park nicht nur ein
Aufenthaltsort ist, sondern sehr wichtig als Querung zwischen Falckensteinstraße und 
Glogauer Straße. Auch nachts findet hier viel Verkehr statt, insbesondere am Wochenende. 
Morgens fahren vor sechs Uhr Leute durch den Park zur Arbeit.

Diese Verbindung würde durch eine nächtliche Schließung des Parks unterbrochen werden. 
Sowohl Fußgänger als auch Radfahrer müssten dann einen bis zu 700 Meter langen Umweg 
nehmen. Beim Radverkehr wäre mit einer deutlichen Fahrzeitverlängerung zu rechnen, beim 
Fußverkehr umso mehr.

Die südliche Umfahrung um den Park führt über das Görlitzer Ufer, welches gegenwärtig 
umgestaltet wird. Wir hoffen hier auch ohne Parkschließung auf eine entsprechende gut 
beleuchtete Umgestaltung des Straßenraums. Es erscheint allerdings aus Sicherheitsgründen 
wenig plausibel, einen kurzen Weg durch einen Park durch einen längeren Weg durch eine 
parkähnliche Umgebung zu ersetzen. Es gibt keine Garantie, dass nicht auch auf dem neuen, 
dann sogar längeren Weg Gefahren durch Kriminalität drohen.

Die nördliche Umfahrung über die Skalitzer Straße führt größtenteils über viel zu schmale 
und zudem schadhafte Hochbordradwege. Besonders problematisch ist hier der Abschnitt 
Skalitzer Straße / Oppelner Straße in Richtung Osten, unmittelbar vor der Kreuzung 
Schlesische Straße: Hier ist der Radweg zu schmal und in einem schlechten Zustand, es gibt 
Konflikte mit Rechtsabbiegern in die Schlesische Straße und hier laufen auch viele Fußgänger
– Betrunkene und Touristen – auf dem Radweg. In Gegenrichtung sieht es ähnlich aus.

In Richtung Osten ist außerdem der Abschnitt zwischen Wrangelstraße und Oppelner Straße 
zu erwähnen. Hier ist der Radweg im wohl schlechtesten Zustand dieser Strecke. Zudem ist er
durch einen niedrigen Bordstein vom Bürgersteig getrennt, der im Zusammenhang mit seinem
Zustand, dem Bewuchs und der Beleuchtung zu einem großen Sturzrisiko führt, sodass dieser 
Weg als Umleitung ebenfalls nicht geeignet ist. 

Vor diesem Hintergrund halten wir eine Nachtschließung des Görlitzer Parks für sehr 
problematisch und bitten Sie eindringlich, darauf zu verzichten.

Mit freundlichen Grüßen

Markus Henn (Sprecher, ADFC-Stadtteilgruppe Friedrichshain-Kreuzberg)


